NM 8277. 


: 5 en der Danziger Zeitung. 
Ten Del 125 22. Dezbr., 7 Uhr Abends. . 
Waſhington, 22. Dezbr. Wie officiell ge⸗ 
meldet wird, hat der Generalproeurator der 
Vereinigten Staaten erklärt, die ſpaniſche Re⸗ 
gierung habe den Beweis geliefert, daß der 
„Birginius“ nicht zur Führung der Flagge der 
Vereinigten Staaten berechtigt geweſen ſei, ſich 
vielmehr nur durch falſche Angaben die Schiffs⸗ 
apiere verſchafft habe. Das Cabinet zu 
Biſsingten iſt in Folge deſſen bereit, die Con. 
ſequenzen dieſes Ausſpruches, welche ſich aus dem 


mit Spanien abgeſchloſſenen Protokoll ergeben, 


zu tragne. 
Dentſchland. 

„Berlin, 21. Dezbr. Im Handels⸗Mi⸗ 

niſterium iſt der Geſetzentwurf, betreffend das 

Staatseiſenbahn en⸗Netz für die öſtlichen 


Provinzen ausgearbeitet worden, deſſen Durch 


führung einen Koſtenaufwand von 213 Millionen 


erfordert. Die zwiſchen dem Finanz- und Handels ⸗ 


miniſterium ſchwebenden Verhandlungen find ſoweit 
ediehen, daß es ſich nur no 
über einige unweſentliche Punkte handelt. Die Bor- 


lage dürfte kurz nach den Weihnachtsferien dem 


Abgeordnetenhauſe zugehen. — Der Entwurf der 
gerda für das Großherzogthum Poſen iſt 
nicht ohne vorhergehende Verſtändigung zwiſchen dem 
Miniſter des Innern und den deutſchen Abgeordneten 
Poſens erfolgt. Die Abgeordneten mußten ſich über 
die Tragweite der Unterſtützung der Regierung einer⸗ 
ſeits und den Widerſtand der polniſchen Abgeord⸗ 
neten andererſeits Klarheit verſchaffen. Was die 
Stellung des Grafen Eulenburg und des Geh. Raths 
Perſtus zu dem Entwurfe anbelangt, fo glaubt man 
annehmen zu können, daß ſich, einige nebenſächliche 
Differenzen abgerechnet, eine vollſtändige Vereinbarung 
erzielen laſſen wird. Schwieriger geſtalten ſich die 
Dinge mit den polniſchen Abgeordneten. Es iſt den⸗ 
ſelben der Geſetzentwurf in loyaler Weiſe mitgetheilt 
worden, ehe er im Hauſe eingebracht wurde. Gegen⸗ 
über den erſten zwei Hauptpunkten (Amtsverwaltung 
und Wahlmodus für größeren Grundbeſitz) verhielten 
fd die Polen ſchweigend, wie es ſchien, um nicht 
hre Taklil zu verrathen. Gegen den dritten Punkt 
Zuſammenſetzung des Kreigausſchuſſes) proteftireu 
5 im der entſchiedenſten Weiſe. Die Zu e 
age — — aus den Wahlcollegien des 
Kre ernannten Mitgliedern ſei eine abſolute 
Maſoriſirung durch die Regierungs gewalt, weil der 
Borſitzende des Kreisausſchuſſes als vierte deutſche 
und Regierungsſtimme ſtets den Ausſchlag gegen bie 
Polen geben wird. Die polniſchen Abgeordneten 
men deshalb an, daß die Volksvertretung einer 
nlichen Beſtimmung nicht Raum in einem 
a geben werde, welche fih die Selbſt⸗ 
verwaltung der Provinz zur Aufgabe macht. — 
Bon einem ſchleswig⸗holſteiniſchen Abgeordneten, 
welcher der nationalliberalen Partei angehört, 
erhalten wir folgende Mittheilung: „In mehreren 
Journalen wird behauptet, daß die Klagen über die 
mangelhafte Unterſtützung der durch die Sturmflutb 
im November 9. J. beſchädigten Bewohner der Oſtſee. 
küſten unbegründet, die Schäden ausgeglichen und 
aus Staats mitteln die öffentlichen Bauten, Schutz⸗ 
wehren ꝛc. in einem Umfange wiederhergeſtellt 
wären, daß faſt alle Spuren der Ueberſchwemmung 
verwiſcht ſeien. Damit ſtimmen die Thatſachen, 
fo weit fie Schleswig- Holſtein betreffen, nur zum 
Theil überein. Es iſt richtig, daß durch die Mittel, 
welche die Privatwohlthätigkeit aufgebracht, zunächſt 
die kleinen Leute reichlich bedacht und ſpäter auch an 
wohlhabendere ſtark Beſchädigte einzelne größere 
Summen vertheilt worden find, Die Provinzial⸗ 
regierung dagegen hat nur in den erſten Tagen der 
'oth durch die Landräthe leine Summen vertbeilen 


Vienſtag, 23. Dezember. (Korgen-Ausgabr.) 
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ser 


laſſen. Man beſtimmte aber im ſogenannten Sturm- 
fluthsgeſetz vom März d. J., daß von den bewilligten 
2% Millionen die Summe von 250,000 % an 
Hilfsbedürftige ohne Rückgewähr und eine noch 
größere Summe als Darlehn gegeben werden kann, 
während der Reſt zu Uferbänken, Deichbänken, 


20 4 * * 
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poleon IV. auf den Thron zu ſetzen.“ — Beuls hat 
leider Recht. 

— Die Koſten des Prozeſſes Bazaine überſteigen 
die Summe von 267,000 Fres., in die Bazaine ver⸗ 
urtheilt wurde. ; 


Sie bittet das Abgeordnetenhaus, dieſen mächtigen 
Verbrecher zur Verantwortung zu ziehen und un⸗ 
ſchädlich zu machen. 

— Zu dem von dem Minifter a. D. v. Mühler 
ihm zugeſendeten, auch von uns erwähnten Dementi, 
durch welches beſtritten wird, daß Herr v. Mühler 


ch um die Verſtändigung 


U 


ammen⸗ u 


Schutzwehren ꝛc. Verwendung finden ſollte. Nach 
Maßgabe des Geſetzes find von der Kreis⸗ und 
Bezirks⸗Commiſſion unter ſorgfältiger Prüfung der 
Verhältniſſe und Torirung der Schäden ſeit langer 
Zeit die Vorſchläge den Miniſterien überreicht worden. 
An dieſe zur Unterſtützung empfohlenen Perſonen 
und Gemeinden wurden bis dato mit einigen 
wenigen Ausnahmen keinerlei Gelder vertheilt. In⸗ 
ſofern ſind die Klagen, welche vielfach über die 
Hinausſchiebung der Beihilfen laut geworden, voll ⸗ 
kommen begründet Unter den vorgeſchlagenen Per⸗ 
ſonen befinden fh viele in einer fehr bedrängten 
Lage und wenn ihnen nicht bald geholfen wird, müſſen 
e zu Grunde gehen. Die inſpirirten Corre⸗ 
fponbenzen behaupten es hätten ſich vor etwa acht 
Wochen eine Anzahl Gewerbetreibender, Holzhändler 
u. ſ. w. mit größeren Forderungen gemeldet. Damit 
werden wohl die amtlichen Verzeichniſſe gemeint 
fein, welche von der Provinzial⸗Regierung in Ver⸗ 
bindung mit der Bezirks⸗Commiſſton bei den Mi- 
niſterien eingegangen find, und deren Erledigung 
mehrere holſteiniſche Abgeordnete bei den betreffenden 
Miniſterial⸗Behörden zu beſchleunigen ſuchten. Nach 
dem nun ſchon 13 Monate ſeit der Sturmfluth ver⸗ 


der Herausgeber eines neuen chriſtlich conſervatioen 
Wochenblattes fei, bemerkt das „Difch. Wochenbl.“: 
„Wir haben bei unſerer letzten Mittheilung woh 
gewußt, daß Herr v. Mühler die geſetzliche Verant⸗ 
wortlichkeit für die genannte Zeitſchrift zu überneh 
men allerdings nicht beabſichtigt hat. Der Herr Mi- 
niſter hat ſich aber unferes Wiſſens nicht nur zu der 
Unterſchrift des Proſpectus bekannt, ſondern ſich auch 
in hohen Kreiſen bemühz, Unterflägung für fein Un⸗ 
ternehmen zu finden — mit welchem Erfolge iſt uns 
unbekannt.“ 

* Dem „D. W. B.“ zufolge find die jetzt 
zwiſchen dem Finanzminifterium und dem Handels⸗ 
minilerium ſtattfindenden Conferenzen über die dem 

andtog zu machenden Vorlagen zu weiteren Staats⸗ 
Eiſenbahnbauten noch nicht zum Abſchluß ge⸗ 
ommen. 

— Der vom Abgeordnetenhauſe angenommene 
Antrag Pariſtus, die Staatsregierung möge die Ver⸗ 
einigung der landwirthſchaftlichen Akademien 
in Eldena, Poppelsdorf und Berlin mit den Univer⸗ 
ſitäten in Greifswald, Bonn und Berlin in Er⸗ 
wägung ziehen, ſoll keine Aus ſicht auf Verwirk⸗ 
lichung haben. Die Regierung wünſcht die Ber- 
einigung nicht und erkennt nur das Bedürfniz einer 
Reviſſon der Organiſation jener Anſtalten an. 

Rach einem Telegramm der „Daily News“ 
beabſichtigt der hieſige Geſandte der Vereinigten 
Staatgn, Bancroſt, demnächſt zu reſigniren und 
nach Amerika zurückzukehren. 

Stettin, 21. Dezbr. Seitens der kaiſerlichen 
Admiralität ift der Stettiner Maſchinenbau⸗Actien⸗ 
Geſellſchaft „Vulkan“ wieder eine bedeutende Arbeit 
übertragen, beſtehend in Lieferung zweier gedeckter 
Corvetten, nach dem gemiſchten Syſtem (Eifen 
und Holz) erbaut, und von ganzer gleicher Conſtruc⸗ 
tion. Die Schiffe erhalten eine Länge von 86 M. 
= 274 Fuß bei 14 M. = 444 Fuß Breite und 
10,114 M. = 32% Fuß Tiefe von Unterkante Schan⸗ 
deck bis Außenkante Spundung am Kiel. Die 
Schiffskörper werden in ihren 


floſſen und der Miniſter des Innern im Abgeordneten⸗ 
hauſe nach erfolgter Interpellation erklärte, die Re 
gierung werde für Unterſtützung der Hilfsbedürftigen, 
den nöthigen Küſtenſchutz u. . w. kröftigſt forgen, 
würde es endlich an der Zeit ſein, das Verſprechen 
; vollBändig zu löſen. In den beſchädigten Gegen den 
Schlee wig⸗Holſteins iſt thatſächlich bis jetzt wenig 
für Bauten zum Küſtenſchutz, Eindeichungen u. f. w. 
geſchehen, wo ſolches nicht von Communen oder 
Privaten ſelbſt ausgeführt worden iſt. Selbſt Wege und 
Chauſſeen, die dem Fiscus zur Unterhaltung ob⸗ 
liegen, find ſtellenweiſe noch kaum fahrbar gemacht, 
geſchweige denn hergeſtellt. Was die nen zu er⸗ 
bauenden Deiche aubetrifft, fo find allerdings an 
einzelnen Orten kleinere Stopfungen der zerſtörten 
Dünen vorgenommen. Aber die Projecte für die 
Neubauten der verſchwundenen Deiche ſind nicht ein⸗ 
nal fo weit gediehen, daß dieſelben den betreffen ⸗ 


konnten!“ — Mitglieder der neuen Fraction bes | mittels Schra 
Herrenhauſes verſichern une, daß es keines beſon⸗ 
deren Druckes der Regierung bedürfen wird, um dae 
Civilehegeſetz mit den im Abgeordnetenhauſe be⸗ 
ſchloſſenen Veränderungen anzunehmen. Es dürfte Condenſatoren und Ueberhitzungs » Apparate, um 
ſich indeſſen kaum eine Maſorität für die Streichung 
des § 6 finden, weil dieſer das Gegengewicht zu 
§ 2 des Geſetzes bildet. — Bekanntlich hat die 
Fortſchrittspartei durch den Abg. Hagen die 
Initiative zu einem Geſetzentwurfe ergriffen, welcher 
die gleichmäßige Heranziehung der verſchſedenartigen] kuppeln und Heben aus dem Waſſer eingerichtet, 
Geſellſchaften (Actien- und Commandit⸗Geſellſchaften) damit fie, wenn die Dampflraft nicht veuutzt wird, 
betrifft. Der Gefegentwurf iſt geſtern im Haufe | beim Segeln nicht hemmend wirken. 

eingebracht worden. Gutem Vernehmen nach hai Frankreich. 
ledoch die Regierung, unabhängig von dieſem Vor⸗ Paris, 20. Dezbr. Was die Situation beherrſcht, 
gehen der Fortſchrittspartei, gleichfalls eine dieſen] das find die unlösbaren Schwierigkeiten, 

Gegenſtand behandelnde Vorlage ausgearbeitet und 

dieſelbe wird demaächſt dem Abgeordnetenhauſe zu⸗ fühl 
gehen. — In der geſtrigen Sitzung der Petitions⸗ 
commifſton des Abgeordnetenhauſes erregte eine 
Petition die beſondere Heiterkeit der Commiſſtons 
mitglieder. Die verwitwete Regiſtrator Emilie 
Heubach zu Gleiwitz (ſie nennt ſich von Beruf 
Patriotin) beklagt ſich nämlich über den Redacteur 
Dr. Stein in Breslau, der nach ihrer Angabe 
an Allem Unglück in der Welt die Schuld trägt, 
am Kriege von 1870, am Unfrieden, an der Kar⸗ 
toffelkrankheit, an den hohen Löhnen und Lebens- 
mittelpreiſen, am Unglauben und an der Cholera. 


zurückzuführen; 
oder dem mit einem großen Commando zu betrauenden 
Marſchall Canrobert Carte blanche zu geben, um 
den kaiſerlichen Prinzen unter dem Namen Na⸗ 


— — 


H. E. Das deutſche Seerettungsweſen und 
der Danziger Be irks verein zur 8 
Schiffbrüchiger. 

Zu den Preisgekrönten ber Wiener Weltaus⸗ 
ug gehört auch die deutſche Geſellſchaft 
zur Rettung Schiffbrüchiger. Für die aus⸗ 
gestellten Rettungs geräthe wurde ihr von der inter- 
nationalen Jury die vornehmſte Auszeichnung, das 
Ebrendiplom zugeſprochen, — eine Anerkennung, 
die um ſo werthvoller erſcheint, weil ſie einem 
Inſtitute zu Theil da der: welches auf dem Gebiete 
des Seeretiungsweſeng erſt verhältnikmäßig kurze 
Zeit thätig geweſen iſt. 
enn fpät, viel ſpäter als die Nach barnationen 
England, Dänemar ck, Holland, Frankreich iſt unſer 
Volk der Pflicht thätiger Humanität und nationaler 
Ehre ſich bewußt geworden, welche der Beſit einer 
200 Meilen weit ausgedehnten Geelüfte und der 
drittgrößten Handelsmarine ihm auferlegt. Auf 
den Watten und Sandbänken der Nordſee, an den 
Riffen und Vorſprüngen unſerer Oſtſeelüſte ſtranden 
allſährlich im — 4 — etwa 100 bis 150 dentſche 
und fremde Schiffe, un Jae en verunglüden ſechs bis 
fiebenhunbert Geeleute, gan Jahr hatten Hunderte 
dieſer Schiſſbrüchigen Urbar gefunden, zum großen 
Theil unter ſolchen e, en, d it guten 
Rettungsgeräihen vom Lande aus He a lach ge⸗ 
weſen wäre — ehe in unſerm Sundl. e ech 
0 = etwa ne 8 Bee ahren 
des Meeres hinaus ſendet, 8 eineg 
die ee deutſche Seeküſte und die ganze 


Notion umfaſſenden Seerettungsweſeng als eine 
i 


tionale P 
wurde. Bunde 


ſt war es die preußiſche Regierung, 


cht erkannt und ins Werk geſetzt ft 


11 Bezirtevereine, von denen 9 den Küftengebieten 
bu und 2 dem Binnenlande angehörten. In dieſen 
Sodann entſtanden, als Eade der Fünfzigerſahre Bezirkevereinen, ſowie in einigen binnenländiſchen 
wieder ein friſches Nationalbewußtſein auch in den] Vertreterſchaften zählte die Geſellſchaft am 1. Januar 
den ſchen Kleinſtaaten fi bemerſbar machte, in den 1868 Aufammen 3847 Mitglieder mit 4726 K 
alten Hanſeſtädten Emden, Bremen und Hamburg 12% Pr regelmäßigen Jahresbeiträgen. An ein 
nach engliſchem Vorbilde freie Vereinigungen, welche maligen Gaben zu jedem Betrage bis 25 . waren 
zwiſchen Ems und Elbe auf den oflfrieſiſchen Inſeln 1941 % 20. , an ſog. Stiftungsgeldern (einmalige 
und an den Mündungen der Elbe und Weſer Gaben über 25 &) 11,794 % 14 , eingegangen. 
Reitungsböte ſtationirten. Der ſchon damals, im] Im Ganzen konnte über eine Einnahme von 18,462 A 
Jahre 1860, aufgetauchte Gedanke aber, das Ret- verfügt werden, von denen ſofort 7857 M für Sta⸗ 
tungemefen, wie dies in England durch die Royal tions einrichtungen verausgabt wurden. 

National lifebost institution bereits geſchehen war, Das deutſche Seerettungsweſen iſt ſeitdem kräf⸗ 
in die Hand einer großen Nationalgeſellſchaft zu] tig aufgewachſen. Nach Ausweis des in der Jahr 
legen, ledieh erſt fünf Jahre fpäter zur That, als resverſammlung des Geſellſchaftsausſchufſes zu Berlin 
am 29. Mai 1865, in Folge einer Bremiſchen Ein. am 29. Mai d. J. erſtatteten Berichtes zählte die 
lodung, in Kiel, auf dem jüngft befreiten Boden deutſche Geſellſchaft zur Rettung Schiffbrüchiger am 
Schleswig ⸗Holſteins, die deutſche Gefellſchaft zur] Schluſſe des letzten Geſchäfts jahres 1. April 1872/73 
Rettung Schiffbrüchiger gegründet wurde. Mit dem bereits 22,715 Mitglieder, welche ſich mit 13,654 
oſtfrieſiſchen und dem Hamburger Vereine, welche da⸗ auf 20 Küften-, mit 6284 auf 20 Binnen- Bezirks⸗ 
mals noch Bedenken trugen, in die neugegründete Vereine und mit 2777 Perſonen auf eine größere 
Geſellſchaft aufzugehen, wurden menigfteng freund ⸗ Anzahl binnenländiſcher Vertreterſchaften veribeilen. 
ſchaftliche Beziehungen und gegenſeitige Förderung] An Jahresbeiträgen hat die Geſellſchaft 23,597 . 
geſichert. Dagegen entſtanden innerhalb der Geſell -an außerordentlichen Beiträgen 30,285 einge 
ſchaft ſelber in raſcher Folge ein Bezirksverein nad | nommen, und betrug einſchließlich Zinſen die Ger 
dem andern, denen ſich der Bremiſche Verein mit ſammteinnahme des vorigen Jahres 55.813 & 
feinen beiden Stationen Wangerooge und Bremer⸗ Der i. J. 1870 in Berlin entſtandene „Vaterlän⸗ 
hafen und ebenſo der mit der Geſellſchaft gleichzeitig diſche Verein zur Rettung Schiffbrüchiger“ führte 
. Danziger Verein mit den Stationen bei feinem Anſchluß an die Geſellſchaft derſelben 
Leba und Koppalin anſchloſſen. Als am 27. Januar die Summe von 21,836 Re. zu. Seit ihrer Grün⸗ 
1866 die junge Geſellſchaft zum erſten Male die Ber- dung i. J. 1865 aber find derſelben bis ult. März 
treter ihrer Bweigvereine in Hamburg verſammelte, 1873 insgeſammt ca. 280,000 3 zur Verfügung ge⸗ 
ch definitiv conſtituirte und die Stadt Bremen ſtellt worden. Die Geſellſchaft beſitzt an der deut⸗ 
zu ihrem Vororte erwählte, betheiligten ſich bereits ſchen Nord⸗ 


welche an der Dftferläfte zwiſchen Damgarten und 
Memel vereinzelte Rettungsfiationen einrichtete. 


die 


und Oſtſeeküſte 66 Retiungsftationen, | 


Spanien. 
Dem Wiener „Vaterland“ gehen aus dem car⸗ 
liſtiſchen Lager folgende Mittheilungen zu: 


[„Santa⸗Cruz war am 6. d. M. Abends mit einem 


halben Hundert feiner Spießgefellen bei einem 
größtentheils aus feinen ehemaligen Leuten zuſam⸗ 
mengeſetzten Bataillon erſchienen, hatte den Com⸗ 
mandanten überfallen und gefangen genommen und 
die Mehrzahl des Bataillons mit ſich fortgeführt, 
Während der Nacht durcheilte er mit ſeinem An⸗ 
hange die Orte, wo die anderen Bataillone lagen. 
Er erklärte Lizarraga und die von ihm ernannten 
Offiziere für Berräther. Der König habe dies 
endlich erkannt und ihn zum General⸗Commanvauten 
von Guipuzcoa ernannt. Viele ließen ſich täuſchen, 
und es gelang Santa- Cruz, am Morgen des 7. d. 
bei 1500 Mann in Aſteazu zu vereinigen, wo ſich 
Lizzarraga mit ein paar Compagnien treu gebliebener 
Truppen befand. Die Mehrzahl der Offiziere, die 
ſich ihm nicht anſchließen wollten, führte er gefangen 
mit ſich. Doch bier verließ den Rebellen der Muth. 
Er ließ dem in der Kirche eingeſchloſſenen General 
Lizarraga die Theilung der Streitkräfte Guipuzcoa's 
antragen, worauf dieſer ſtolz antwortete, er habe 
binnen einer Viertelſtunde die Waffen zu fireden, 
widrigenfalls er das Feuer eröffnen und den 
Meuterern keinen Pardon geben würde. Ein Ver⸗ 
ſuch, ſich der Perſon des Generals Lizzarraga durch 
Verrath zu bemächtigen, ſchlug gleichfalls fehl. Viele, 
den ſchmählichen Betrug erkennend, verliezen den 
Berräther, und bald floh — von Lizzar⸗ 
raga verfolgt und nur von wenigen Inkängern be⸗ 
gleitet in die Berge. Auch die r dieſer lehrte 
noch in derſelben Nacht zu ihren Fahnen zurück. 

Amertta 


Unter den Actenſtücken zur „Birginius“. 
Affaire verdient ein Schreiben des Erzbiſchofs von 


Erwähnung. Se. Eminenz ſchreibt: „Großer Jubel 


erfüllt unſer Herz, ind em wir Euer Excellenz mit⸗ 
theilen, daß unter den Verbrechern vom 8 N 


zwanzig ſich freiwillig meldeten, um 
werden, indem die göttliche 
glänzenden Triumphe unſerer heiligen Re) 
trugen. Die Gefangenen wurden um acht 
Morgens verurtheilt und um vier Uhr Nachmittags 
hingerichtet, fo daß unſeren Prieſtern nur acht 
Stunden blieben, um die zwanzig zu bekehren“. Die 
armen, die Füſillade fürchtenden Schächer hatten 
gehofft, durch einen Glaubens wechſel das liebe Leden 
zu reiten, aber auch dieſes Opfer war vergeblich. 
rr re 


Danzig des 23. Dezember. 

* [Marintf Auf der hieſigen Kaiſerlichen 
Werft wurde geſtern die zweite, der von der „Märliſch⸗ 
Schleſiſchen Maſchineudau⸗ und Hütten ⸗Aetien Ge 
ſellſchaft vorm. F. A. Egells“ in Berlin erbauten 
Maſchinen unter Dampf erprobt. Dieſelbe, an 
Bord S. M. Corvette „Luiſe“ montirt, iſt eine 
Schweſtermaſchine von der auf S. M. Schiff 
„Ariadne“ inſtallirten, welche, ein neues, zum 
erſten Male aus geführtes Syſtem repräſentirend 
(eonftruirt durch den Ober⸗Ingenieur der genannten 
Geſellſchaft, Herrn C. Jüngermann) ſich auf dem 
letztgenannten Schiffe außerordentlich tüchtig und 
ſolide in allen Theilen gezeigt hat. Die neue 
Maſchine iſt mit großer Sorgfalt ebenfalls unter 
der ſpeziellen Leitung des genannten Technikers er⸗ 
baut und hat bei der geſtern ſtattgehabten erſten 
Dampfprobe ſo gut functionirt, daß wohl anzu⸗ 
nehmen iſt, daß dieſes Werk hinter dem erſten nicht 
zurückbleiben wird. — Es iſt erfreulich und wird 


von denen im vorigen Betriebsfahre, abgeſehen na⸗ 
türlich von dem Uebungsdienſte, 14 Stationen 21 
Mal in Thätigkeit gekommen find. Sie haben 40 
Perſonen gerettet. Außerdem konnte zu wieder hol⸗ 
ten Malen Schiffen, welche im Nebel verirrt und 
feſtgerathen waren, Lootſendienſte geleiſtet werden. 
Seit 1865 ſind durch die Stationen überhaupt 558 
Schiffbrüchige gerettet worden. Der Capitalwerth 
der Rettungsſtationen betrug nach regelmäßig erfolge 
ten Abſchreibungen, am 1. April 1873 insgefammt 
71.941 % Die Stations betriebskoſten haben im 
letzten Jahre 9045 die allgemeinen Verwaltungs⸗ 
koſten haben 8482 betragen. 

Das Jahr 1872 iſt für die Schifffahrt an den 
deutſchen Küſten verderblicher geweſen, als irgend 
ein früheres ſeit dem Beſtehen der Heſellſchaft. Cs 
find 129 ſchwere Seeunfälle verzeichnet; von dieſen 
aber kommen allein 69 auf den Monat November 
57 auf die unheilvolle Sturmfluth des 12/13. No- 
vember v. J. In dieſer Sturmfluth war es deufe⸗ 
nigen Rettungsſtationen, welche im eigentlichen Be 
reiche des Sturmes lagen, unmöglich, den Rettungs⸗ 
dienſt wahrzunehmen; ſie waren glücklich, wenn es 
ihnen gelang, ihre Geräthe einigermaßen in Sicher⸗ 
beit zu bringen. Indeß hat doch ein Raketenapparat 
dazu gedient, ſechs Perſonen aus einem durch die 
Fluth überſchwemmten Hauſe zu retten. Die Zer⸗ 
Hörungen, welche in den Einrichtungen der Stationen 
Travemünde, Pröl, Warnemünde, Wuſtrow, Zingſt, 
Prerow, Darſerort, Glowe, Kloſter und Neu Mu⸗ 
kran durch die Sturmfluth veranlaßt wurden. belau⸗ 
fen fi) auf einen Schaden von circa 8900 

(Schluß folgt.) 


Sr 


Havana an ben General⸗Commandanten des Plages 


. 


E 


et 


hier mit beſonderer Genugthuung conſtatirt, daß, 


nachdem die inländiſche Induſtrie durch den Bau der | Seelen zählenden a G 
Fregatte „Preußen“ Ihre Leiſtungsfähigkeit im Schiff. eintragen laſſen. Eine ſchw 


wohl, nirgend W ſein. 


dabei hervorgehoben werden, daß die deutſchen] guemen. Von den Kindern 


eſigen Freiſ 
Techniker ſich gegenüber der Thatſache, daß die ra Be Bm en ee 5 — — lich 
Marine bisher Schiffe wie Maſchinen aus den beſt⸗ Meinactsfeite vieljeitig in Anſpruch genommen wid, 
renommirteſten engliſchen Werken bezog, in der ſind dennoch ca. 52 Thlr. zu derſelben einge 
ſchwierigſten Lage befanden, und es verdient daher] Im hieſigen Kreiſe . — ich wieder 89 
doppelte Anerkennung, wenn dieſelben den geſtellten ilitatrbienfiicha entzogen. Dieſefben dürften wohl mit 
Anforderungen in einer Weiſe genügen, die ihre 


Fabrikate den engliſchen ebenbürtig zur Seite ſtellt. Schwetz, 21. Dezbr. 


* Polizeiliches.] Am Sonnabend, den 20. d., 
Vormittags, wurde die bereits mehrfach wegen Dieb: 
ſtahls beſtrafte Wittwe Jablonski dabei ee — 


ſie von mehreren Fleiſcherbuden Fleiſch 


näherer Biſitation wurden bei ihr noch einige werth⸗ 
volle Fiſche, mehrere Pfunde Butter und eine blaue 
Boyjacke vorgefunden, welche Gegenſtände ſie auf dem 


verſetzt hat, Bag aben. — Am 1 


tbeiter Domolstt überfallen und mit Meſſernſchen er» 3338 & zur Vertheilung an bie 


heblich verletzt. 


verhältnifie kennt, wird willen, welche Wichtigkeit die | bei der Untervertheilung der 


beantragte Bahn für unſere Gegend haben würde. 
Ich werden die Abgeordneten der vetheiligten von geeigneten Perſönlichketten 12 


offentl 


reife mit aller Energie die erwähnte Petiton unter | auftragt. — Von allen deutſch⸗ 


ftügen. — Hierbei wollen wir einer andern Petition 
ge 1 vorigen W aus | didat für die Reichstaaswabl für den bie 
eſigen Kreiſe zugegangen, aber u 

Inſterburg. Der Redacteur des reactionären 

rathung 16.85 und den Petenten ohne Weiteres zurück „Ohne, Bollsboten⸗, Yet Klein in Fuferbung, f vom 

ebung des Chauſſegeldes, diefer äußerſt läſtigen biefigen Kreis 2 wegen Beleidigung des Abgeord⸗ 

und an vorſündfluttliche Zeiten erinnernden Steuer. neten Frentze 

Obwohl ſich bei der diesmaligen Etatsberathung die Banernfreund“, zu 30 Strafe event, 1 


eſandt i 


3 handelte a in derſelben um Auf⸗ 


t zur Bes | aufgeftellt worden. 


Staatsregierung gen Aufhebung dieſes Zolles erklärt Gefängniß verurtheilt worden. 


hat, dürfte es do 


wirkung auf die Staatsregierung in dieſer 


Bekanntmachung. 
Die am 31. Dezember cr. fällig werdenden 
5 albjährlichen 9977 von den älteren Danziger | © 
jämmerei⸗Schuldſcheinen können im Laufe 
des Monats Januar 1874 an jedem Wochen · 
—— in den Stunden von 9—1 Uhr Vorm. 
egen Einlieferung der Zins⸗Coupons von 
— 3 in Empfang ge⸗ 
— werden. 
Danzi Ber den 5. Mag 1873. 
Magiſtrat. 


—— dung. 
audi t'ſchen Con⸗ 
eur — it = e ade zum 
211 5 ig, den 19. — 1 1873, 
tadt⸗ u. re 


—— — 


N 
Geri 22 der Firma L. 


3 bieſigen 
5 eingetragene Handelsniederlaſſung iſt — 


eee de ien 
Königl. Kreis⸗Gerich. 
I, Abtheilung. (3128 | U 


Bekanntmachung. 

5 Bufolge Verfügung von heute ift in unfer 
bar iſter sub No. 15 eingetragen, 
durch Be 10 der Generalverſammlung 

wi * etien⸗Geſellſchaft zu Culm 
vom 13. December 1873 an Stelle des ab⸗ 
Hiebe ag T, G. Kirſtein der 
utsbeſitzer bert Houigmaun zu 
— zum realer der Geſellſchaft er⸗ 


nannt iſt. 
Culm, den 17. Dechr, 1873. 
Königl. Kreis ⸗ Gericht. 
1. Abtheilung. (3129 
Befauntmachung, 

Am Montag, den 29. December cr., Vor⸗ 
mittags 8 Ar, follen im Brückenkopf zu 
Thorn 8 Stück ſchmiedeeiſerne Thorflügel 
von n jeder Flügel 2,8 in. 
— 2,1 m. breit, mm. ftarl, öffentlich 
meiſtbietend nach * Gebot pro Kilogramm 
verlauft werden. Verſammlungsort der 
3 bei der Brückenkopfs⸗Wache. 

Verkaufsbedingungen liegen im For⸗ 
HficntiongeBurcan zur Einſicht aus und were 
den außerdem im Termine an Ort und 
Stelle noch beſonders bekannt gemacht. Vie⸗ 
ba können auch auf Verlangen gegen Er⸗ 

attung der Copialien bezogen werden. 
born, den 19. Dechr. 18 


Königl. Fortification. 
Große Auction. 


Montag, den 29. December d. J, von 

See früh ab, werde ich 1 Auftrage des 
Hofbeſiters Michael Bialkowski in 
Alt⸗Mösland bei Pelplin auf dem Hofe 
veſſelben verſchiedene lebende und todte In⸗ 
dentarienſtücke, namentlich 12 Pferde, 16 St. 
Rindvieh, 10 Schweine, mehrere Wagen, 
Schlitten, Pflüge, Eggen, 1 Häckſelmaſchine 
und 1 Dreſchmasche mit Roßwerk, Ge⸗ 
ſchirre, ſonſtige Wirthſchaftsutenſilien, 5 
und Heu meiſtbietend gegen gleich baare 
Bezahlung verkaufen und lade Kaufluſtige 
hiermit ein. 3156 

Mewe, den 21. Dechr. 1873. 


abr. Biber. 


Als Techniker und Monteur 


in einer kleinen oder als Monteur in einer 
rößern Maſchinenfabrik, ſucht ein junger 
Mann, welcher eine techniſche Le ane 
ſucht hat, Stellung. Derſelbe iſt praktiſcher 
Holz⸗ und ir er beſitzt Kenntniſſe 
— der ade Schneide⸗ und Oellmüllerei, 
Mühlenbaufach, von Dampf⸗ und Land⸗ 
wiulfſcaftichen ſchinen und Brennerei⸗ 
einrichtungen; ſpricht deutſch und volniſch. 
Antritt kann ſofort erfolgen. Adreſſen unter 
2663 in der Exped. d. Ztg. erbeten. 


angezeigt erſcheinen, derartige Peti⸗ 
tionen — . — dem A geordnetenhauſe vorzulegen, 
um daſſelbe zu einem Beſchluſſe reſp. zu 
gelegenheit 


Be: sub No. 10 des Firmenregifters i 1 


Di biefig e evangeliſche erſte Lebrerftelle, 
ud we {eher ein jährliches Einkommen von 
300 % verbunden iſt, fol ſchleunigſt bes 
Geht werden. Qualificire Bewerber wollen 
ihre Meldungen dem unterzeichneten Dass 
vorſtande baldigſt einreichen. — Durch 
theilung von Privatunterricht kann das Ein, 
kommen der Stelle um ein Bedeutendes ver⸗ 
beſſert werden. 
a 54 ae 12. Dechr. 1873. 
J. A ſchulvorſtandes 
Veld, Schulze. (2745 


Tannin-Terpentin 


aus Dämpfen in T öhenberger's 
802 Breslau N 155 m 8 |; 


Mheumatismus. 


u 8 ben in Fl. a 1% Fr und à 1 Alı 
anzig 75 Richard Lenz, 

Ibert Neumann, 
I Reuftadt Weſtpr. bei H. Brandenburg, 
in Pr. Stargardt bei J. Stelter. 


Der Empecheur, 


ntrügliher Apparat zur Verhinderung 
nächtlicher Schwäche Gehen, u be⸗ 
ziehen beim Erfinder Kröning, Mecha⸗ 
niter, ad e früher Ballen⸗ 
ſtedt. Preis 1% incl. Gebrauchsanweiſung. 


„Waktiſchen Unterricht 


Deutſchen, Eugliſchen, Franzö⸗ 
ſiſchen, Nalteniſchen es Spani ſſchen 
eriheilt mit re Rückſicht auf gute 
und correcte 1 


Roblengafie No. 1 ae der Breite. 


Billige Cigarren⸗Offerte. 


Ich offerire in meinem Verkaufslocal 
und verſende auf geneigte briefliche Be⸗ 
ſtellung ſorgfältig gewählt folgende enorm 
billige Waaren: 

Einen 9 Domin . 

pro 

Diverte arten Balmyra ar 81 . 

Bann Marken Java 81, 9, 9. 1 10 


0 Mille. 
Jada, raf, 104, 11, 12 . 
Java Cuba Brafil 17 133—15 % 
anilla Cuba 16, 174, 18 % 
Manilla Havanna 20, 
Sumatra Havanna B, 274, 30 R 
1873er Havannas von 30—80 A. 
Für Cigarretten von 2, 3-10 
un 8 Waaren nehme bereit⸗ 
wi 
Albert Klei iſt, Danzig, 2. Damm No. 3. 


Havanna⸗Ci u 


El Merito % m. Mile 


Flor de Castillo 5 
Cruz de Hiero „* 2 
Nome Olvides 45 Ba . 
Flor de Creta 36» s 5 
Contento e 
Cabinet 30 . 
Bella Bertha er . 
Puerto Prineipe 23 
Legitimidad A 
Humanidad 2 EEE 
Petit Trabucos 17 . . 


bei mindeſtens Yıo Kite, 
Hasanna-Anzjänf nen, 55 


a7 & bei mindeſtens 1 Kiſte von 
Stück verſenden gegen Nachnahme. 


Gebrüder Enge“ 


Ab jeder Größe weiſt 
zum Kaufe nach 


. Emmerich, 
678) Marienburg. 


Eine neue mahagoni Kommode und 1 Heiner 
neuer Koffer, paſſend * Haus diener, iſt 
iu verkaufen Steindamm 28. 


haben ſich aus unſerer, Bun 8 — 3 eliſche 


— heine dürfte 


baufach ebenſo dargethan, wie ſie in Bezug auf die 2 Cong, 21. Dech 7 K Nu d s 
Herſtellung des Marine⸗Artillerie⸗Materials ſchon zung, A. Dechr. In der Ichten Nummer 
längſt einen ſelbſt im Auslande anerkannten hervor⸗ dn Kreiöölattes wird zur öffentlichen on 
ragenden Platz einnimmt, nunmehr auch die dritte] den bisherigen Local⸗Vicar Thomas von 
Spezialität „der Schiffsmaſchinenbau“, bewieſen 
hat, daß er dem fremdländiſchen erfolgreiche Con⸗ 
currenz zu machen befähigt iſt. Beſonders muß 


racht, daß der Herr Oberpräſident der Provinz Preu 


aus Liebſchau zum katholiſchen Plane in Königl. Nens | ii 
lich (Kreis Conſtz) ernannt hat. W 
man ſich in Pelplin 8 Malgeſchen anbe⸗ 


polizeilichen Recherchen ſind 
d. 6 F 55 der Richtu Weſt 
baz hier und im Odenwa ng von Weſten i 
krach Oſten eine heftige Erderſchütterung ſtattgefunden, ArriMai 868 

welche von einem unterirbifchen Rollen begleitet war. 0. gelb 85 85% do. 5% do. 104% 1⁰⁵ 


wenigen r N Amerika ausgewandert fein. 


ſtattgefundenen Kreistage wurden von den Do⸗ 
tationsgeldern pro 1873 dem Kreis⸗Secretär 150 % 
und einem Reg. Supernumerar 100 als Gratification 
ei | bewilligt. Ferner ſollen 2000 3% 
einrichtungen der Amtsverwaltung, der Reſt aber zum 
Bau eines Kreishauſes verwendet werden. Der Kreis: 
ausſchuß wurde beauftragt, aus dieſem Betrage Zeich⸗ 
Markte und aus Läden ſelbſt elündlich Lie bat. nung und 1 wie auch einen geeigneten 4 
Außerdem wurden in ihrer Wohnung noch eine Menge Bauplatz zu beſchaffen. Bei 

fandſcheine, auf welche ſie neue Stiefel und Schuhe, 
owie verſchiedene Sorten Wolle, allen oekohle lene Sachen, 


a rg gr TR bee 0 6 Jobe e ee Avril⸗ Me;? 63% 


Berathung über die Ver⸗ IR 
wendung der dem Kreiſe pro 1874 überwieſenen 
Dotationsgelder wurden die Anträge des 800 3 
„Abends, ſchuſſes unverändert angenommen und hiernach 2000 

wurden zwei Schiffszimmerlehrlinge auf dem Zuchthaus: als — erg für Kreisausſchußkoſten, 1550 
= von ben Maurern Weber und Gieſe und dem für commi 


Ag. Pr 50 Kilogr., ein⸗ Nübetay-Mat! 21 21¼4 Oeſt. Siülberrente 

. — Ken e a = — — 1 —.— Muff. Banknsten ra Ir 
einzeln höher. — Oeſter. Banknoten 

W. H. Gieſche's Erben in 2 April⸗Mat 11 3 21 1 — Lond.“ — a 

91 5 geringere ſchleſiſche Sorten 12 


ariſche Amtsvorſteher und der Reſt * 


Ortsbezirke für Amts. 
unkoſten beitimmt. Die Amtsbezirke erhalten ſonach 
Strasburg, 20. Dezbr. Im hieſigen Kreiſe ER auf je 100 Seelen 6 % 3 Ueber die Aufbringung 
culirt gegenwärtig eine Petition an das Abgeordneten⸗ 
Be; in welcher um den Bau einer Eifenbahn von 
as lowitz über Graudenz, mit einer Weichſelbrücke, 1 
bis Jablonowo gebeten wird. Wer unſere Verkehrs 


le 8¹ Kllogr 
Ben und Gran 0 . 
ät 7— Coq 


der Kreis⸗Com LAbgaben wurde b 
Grmeinden zu überlafien, S liter, le. und wei ide SchmelzCoals 22—88 Pr 
0 & Einkommen haben, mit einem fingirten . ur 50 Kilo frei hier 


nchen Steuerſatz von 15 Ba 12 dies wo 


Endlich wurde der Kre anstauh 1 der Ermittelung 
. bes 
Rittergutsbeſitzer Gerlich⸗Bankau als ein 
Zur Anlage für Poſten b 


früheren Redacteur des „Bürger⸗ und 


Mangel an Material u 


1 
Bermiſchtes 1 
Breslau, 19. Dezbr. 


einer Ein⸗ Stettin. Der Mangel an Scheidemün 
Herren Schultz und Lübcke hier veranlaßt, ſi 
zu veranlaſſen. Zu den bevorſtehenden Kirchenwahlen Inig-Stüde in Meſſing anfertigen zu laſſen (vorläufig in (der biefigen Lager im Verein mit dem entſchiedenen zs 


Antr men en Sud 
e e ther "8 een 


it 
Ih betannt t gegen ER opfweb, in 


: Brau 
in Gla Lehrer 
n Gander. 925 Si Brauns Wwe., für 


in Graudenz rl a an rans⸗ 


rar: Lehrer Gabriel, . 
— Kaukowski, 


9 
in Rehden: Hotelb nis in 
im 5 S 2 | Dr. 


in Sa Lehrer Ainet mn ase, 
Danzig: 


ſowie die n Agenten der Geſellſchaft und die unterzeichnete 
Haupt⸗Agentur: 


Biber & Henkler, 
Danzig, Brodbänkengaſſe No. 13. 


NN. Kölner Dombau-Lotterie 
„zum Ausbau der Thürme des Domes zu Köln.“ 
Ziehung am 15. Januar 1874. 6. A. y m — 


Haupt⸗Geld⸗Gewinne: 

2; 000 Thaler, —.— 17 K . Er⸗ 

10,000 Thaler, N 

5000 Thaler, 

ferner: 2 Mat 2000 Tulr. 5 Nat 1000 zur, 12 Mal 500 Tt, 50 Mai 

200 Tur, 100 Mal 100 zätr., und noch 1200 Geldgewiune mit zuſammen 
30, 000 Thlr.; außerdem aber noch Kunſtwerke im Werthe von 20, 000 Thlr. 


ſe zu ei 125, 000 Thaler. 
u einem Thaler pro Stück 


erren Agenten zu beziehen. 
Der alleinige Öeneral-Agent, 


B. J. Dussault in Köln, 


Caſinoſtraße A A. 


Hutfabrik, 


ſind durch mich und le, 


A. Vassel, 


Berlin, 175. Friedrichſtraße 175, 


Eckhaus der Jägerſtraße. 
. 9 05 u. älteftes Etabliſſement, empfiehlt ſeine Artikel zum bevorſtehen⸗ 
en na fefte. 
Auswahlſendungen bitte um Angabe der Reef 
N in Zollen oder Centimetern. 


dem Quantum von 1 Center,, welche bereits courſiren. zu enkommen ber aber trugen in letzter W 
Auf der Münze bebt: I ie 3 Pfennige, aus Man b zu * 8 5 
Scheidemün nen“, „Schultz u. Lübcke, Stettin, de nung gewannen. Das verkaufte Qua“ tum erreichte 

— Die Urte follen über 50 pCt.] faſt 1000 %,, welche zum größeren Theile aus Kamm⸗ 

mehr betragen als der nominelle Werth. 

Die Zahl der ſchweren Vers | acquirirte ca 500 &. gewaſchene Ode 

brechen iſt vorgeſtern bier wieder durch einen überaus Achtziger Thaler, ein zbeiniicher Commiſſionär 

frechen Raub vermehrt worden. Als der Feuerlöſch⸗[ Stämme chleſ. Einſchur in 57 eng fo w ; 
ſprſtzen⸗Fabrikant Lutze ſich Abends gegen 7 Uhr allein | Gerberwolle von 47 52 . und Lauſitz ſind 

in ſeinem, Centralſtraße 1 befindlichen Comtoir befand, | ungariihe Vließe von 55—62 K 

traten plotzlich zwei fremde anſtändig gekleidete Männer g galt 


ei, daz die Umſätze wieder eine größere Aus⸗ 


und Stoffwollen beſtanden. Die Beinahe e 
nfangs der 


Pr — hochfeine 
allziſche Tuchwolle zu ca. 84 % bezogen worden. 


ein, fragten nach Feuerlöſchſpritzen, — dann ploͤtz⸗ Die reiſe waren 3-5 * Ye E. billiger als im 
Lutze zur Erde nieder, ft ihm ein 
tuch in den Mund und 


Hand» | October und November. 


banden ihn an Händen und 


t 200 d 
F and) ea einer galten Suede wu dem eher | Börſen Dereſche der Dunziger Zeitung. 


falenen Hilfe und er von 1 Banden befreit Die Berlin 22. — — 5 U. Abends. 
2 — te Kodpmittag Aube] Delsen 


v. 20. 

Pr. Staats ſchld.. 92 9 

December a 85% | Win. Prob. 804% 5 
869 do. 4% do. 


ogg. befeſt. Be Danz. Bankverein 64/8] 98 


December 652,8, 885 F W 1998 
8} Franzoſ 1 58 
aden 30 , ce ene % nie = 3 
oleum Neue franz. 5% A. 
b. e K ind ban, Base] Aer | u, Dee beate 140% 1890 
— 8 größeren Poſten. — Je ya) 9% Tinten — 2 | u . — 2 — 5 
0 


Wr. A4 conſ 208% 1055/8 
* 8 


eſſer. Amſter dam. den datt 
(Schluß bericht. 1 
19105 e no | 8 Be a Roggen 


Meteor logiſche Depefäe n som 22. Deebr. 


. Barom. Tem. u. Wind. . 
erlin, 20. Dezember. Keul Salo ngen) Bei] par nda 333,6 — 8,3 N80 fle ed 
ust. Geldſtand waren die Umſätze in Sypotbeten , fingiorz 3338 — 1, ‚lWindft, — bedeckt. 
in verfloſſener Woche nicht ſo bedeutend, als in den den bg 338.2 — 4,1 Windſt — bedeckt. 
vorhergegangenen, weil das Quartal ſich zu Ende neigt occhi 333,0— 1,66 ſchwach Nebel. 
u ad der Bedarf namentlich für 6117 Hypotheken ni 5 — — 5 — = ee — 
In a „ 32% % ROLE 
e 1 noch 8 bb Bon ine nen 5 arena 220 ge — es 
en Eintragungen bleiben, un tet e Bolten | g re Se, . wach 
— 1— 1 Saen e e Hai 4 2 5 387 * a Hau nübe, ge 
often effect potbeten auf Rittergüt riſch 2,0% 328 91 7 
2 r Stelle re = gut = eg ebenjo |“ tin 3389 + 5.6 W ae bedeckt. 
laben kleinere Poſten unmittelbar hinter Pfandbriefenn 3369 eier 2 65 
mehr Beachtung. — Kreis obligationen gefragt, wegen] rg 338.5 = een: ni . bewölkt. 
nhedeutende Umſätze. An 376 + 34 8 15 1 
IIe. eee 35,6 — 3,8 SW ſchwach bebedt 
Die reichhaltige Auswahl| r 35,07 778 mäßig nude, neblig. 


engen 100 Ctr. kraft, 


6 2 3 g lang, 
Thuringia, ee 


ſehr feinziehend un 


eee de. ee in Erfurt. 5 Preis mit Tasten 480 4 45. 
Die A 1853 5 


— fene e namenilich Lebens 
für Reiſen aller jo wie Verſicherungen zur Kaffeedämpfer, W Burkflopfmaigenn Farben. 


um Maſtvieh und Getreide zu wiegen, mit 


15 15 —— feſte der und kult Pes Prämien: Gelenter und Klappen zu 30 Ctr. Tr 


agkraft, 
Preis 65 &, feuerfeſte Geld 7 
itals, Leibrenten⸗ und Paſſa⸗ ug d ſicher gearbeitet, ſowie Dech (nt, = 


müßhlen find auf 3 Jahre Garantie vor⸗ 


gabe d e auf Waaren⸗Mobiliartransporte per Fluß räthig. Reparaturen werden nur gut aus⸗ 


ng a Mackenotp, Bubrilant, Wenge & 
ect 5 ien, 
urg: se Spesialarzt eyer in 


’ echts- u 
in Marienwerder: fcher, Hautkrankheiten in der kürzesten 
n Neumark, Kr. 8 u. Schultz, Frist und garantirt selbst in den hart 
in Neu⸗Paleſchken: rer A. näckigsten Fällen 
in Neuteich: H. Ruhm & Schneidemühl, Heilung. Sprechstunde: Leipziger 
in Neuſtadt Wpr.: Bureauvorſteher L. Köhn, strasse BL von 8 — 1 und Vir. 
2 Fig. G. f. 8 Kopittke, Auswärtige briefllich. ug 
N ig: ©. 


— Lengils 


altem; 


rl Reunwanz, 
untrügliches Mittel zur Ent⸗ 


C. Rudenick, Heiligegeiſtg. 74, 


ſämmtlichen 
u. Mängeln der Haut. 
Zu haben pr. Krug nebſt 
Gebrauchsanweiſung a 1 . 
bt Franz —— 
Danzig, egaſſe 38 8 
General⸗ — bel G. C. Beh 
in Frank furt a. M. 43 


Gar e e . 


. 
Publi rämiirt 
1867, i aach wie unt, üer u 


ri 
Breslau, Kleinburger Str. 38, 
nur Acht vorräthig in Danzig hei Albert 
Neumann, Langenmarkt 3, u. H. Hemm⸗ 


pel in 215 (8916 


Für Krampfleidende. 


Eine W Fal die 


Beh, 
(Epil Krämpfe 


franco verſandt. 


— 
rockene buchen Reiſer, 


Die Eiſen⸗ und Schienen⸗Haudlung 


Roman Plock, pro Meter 22°. Sgr. kei 
DANZIG. 
aſſe No. baben in der art Jo 


offerirt 4 in — Dinen en — in werſchlede e Lu bszynski. 


pro Meter 1 Thlr., und 
trocken fiefern Reiſer, 


aggon Neuſtadt Wſtpr. ei Yo find zu 


N 


2 


gemeine Verficherungs-Artien-Gejelfcpaft 
Geſchäfts⸗Ausweis 


ür den Zeitraum vom 1. Januar bis 30. September 1873 inel. Prämien⸗Reſerve aus dem Jahre 1872. 
TTTTdßT—TTTTTTTTTP EB A 


Mlandeburger Al 


Reiche Auswahl 
Bücher und Musikalien 


in geschmackvollen Einbanden 


Photographien u. Kupferstiche. 


I} 


Bezahlte Schäden incl. Re 
ahl der ges Prämien⸗Einnahme. 


ſerve für unerledigte Scha⸗ 


&lofienen penfälle, F. A. Weber, Buch-, Kunst- u. usikalienhandlung, 
— Langgasse 78. 0 


Göthe's Werke in einem Bande, eleg. geb. 2 Thlr. 10 Sgr. 


eee e age, 1875 kla 
b) nen ar foffen im I. Ouartal 111 1474 Schiller's Werte in einem Bande, eleg. geb. 1 Thlr. 
U H a II. 8 „ 3 9 
e e e een ee V 
2 a . zu haben 
B. Trans vort⸗Verſicherung: ni a ee 2 Th. Bertling, Gerber. 2. 
e ee 875 so — Weihnachtsgeschenke für Musik 
4 im u Quartal 1873 EEE 8.76 1250 f einnachtsgesc len e ur Muster 
esgl. Quartal 18739. 8,087 5 32,41 
©, Feuer: Hückverficherungs und Musikfr eunde. 


Er a) Vortrag aus bem Jahre 187%. , - . . ... 2 1 
ee me eee e | © ini 35 J. A. Baader & Co. Mittenwald, nayern, 
0 en pr m II. Quart. 13,450 f abrikanten von Saiten⸗Inſtrumenten, empfehlen ihre Violinen, Biola’s, Violon; 
d) desgl. im III. Quartal 187 2 18,867 71,194 101,676 8210 , Contrebäſſe eh Meſſingmechauik, Guitarren, deutſch und frangöfifcher 
Form, Wiener Streich⸗, Neife und Elegie⸗Zithern zu den billigften Preſſen, ſo⸗ 


I RB ı 193,670 


| wie alle dazu ‚gehörigen Beſtandtheile. Seit einer Reihe von Jahren verſehen wir die 


größern Muſikinſtitute Süd⸗ und Norddeutſchlands zur allgemeinen Zufriedenheit und 
geben uns die beſten Zeuguiſſe der erſten Muſizer zur Verfügung. (1840 


Allen Kranken Kraft und Geſundheit ohne Mediein und ohne Koſten. 
„Revalesciere Du Barry von London.“ 
Bei allen Krankheiten bewährt ſich ohne Medicin und ohne Koſten die vorzügliche Ge 


Magdeburg, den 11. December 1873. 


Magdeburger Allgemeine Verſicherungs⸗Actien⸗Geſellſchaft. 


Für den Verwaltungsrath: Der General⸗Director: 
Große. ; 2 Fr. Koch 


ſundheitsſpeiſe Revalesciere du Barry von London, die bei Erwachſenen und Kindern 
ihre Koſten 50fach in andern Mitteln und Speiſen erſpart. 
Einladung zum Abonnement auf die per Stimm-, Athem⸗, Drüſen⸗, Nieren⸗ und Blaſenleiden — wovon auf Verlangen 
opien gratis und franco geſendet werden: 
Certiſicat Nr. 64,210. . Neapel, 17. April 1862. 
Mein Herr! In Jog einer Leberkrankheit war ich ſeit ſieben Jahren in einem 
leſen oder zu ſchreiben, hatte ein Zittern aller Nerven im ganzen Körper, ſchlechte Ver⸗ 
auung, fortwährende Schlafloſigkeit und war in einer ſteten Nervenaufregung, die mich 
melancholiſch. Viele Aerzte hatten ihre Kunſt erihöpft, ohne Linderung meiner Leiden. 
völliger Verzweiflung babe ich Ihre Revalesciere verſucht und jetzt ſage ich dem lieben 
3 1 + » 8 2 und hei 3 — zum 8 ö a Stellung wieder einzuneh⸗ 
! E N N men. Mit innigſter Dankbarkeit und vollkommener Hochachtung. 
f bi u et Rreisblott und gemeiner Uzeiger. Certiſicat Nr. 65,810. Neufchateau (Vogeſen), 23. December 1862, 
Erſcheint wöchentlich dreimal: Dienſtag, Donnerſtag und Sonnabend, zugleich mitgdem „Unterhaltungs: Meine Tochter, 17 Jahre alt, litt durch Ausbleiben ihrer Regel an der furchtbarſten 
Die „, er Poſt“ erſetzt d die Reich baltigkeit und Mannigfaltigkeit i les eine po liti itung und zweifelten an der Möglichkeit irgend einer Hilfe. Seitdem habe ich fie, auf Anrathen eines 
ein beletriftifcbes Plat. u bie ei von L Palnenigkeiten und — — ver wen a Freundes, mit Revalesciere genährt, und dieſes köſtliche Nahrungsmittel hat fie zum Er⸗ 
} 2 ER ; Dieſe Geneſung hat viel Aufſeben bier gemacht und viele Aerzte, die alle dieſes Uebel 
VProbe⸗Nummern gratis und franco. 1 . Expedition: Fleiſcherſtraße No. 20. ext als unheilbar erklärt hatten, ſind jetzt erſtaunt, mein Kind ſtark, friſch und voller Geſund⸗ 


Rei Auszug aus 80,000 Geneſungen an Magens, Nerven⸗, Unterleibs⸗, Bruſt⸗, Zungenz, 
| 4 N € furchtbaren Zuſtande von Abmagerung und Leiden aller Art. Ich war außer Stande zu 
| = } bin und ber trieb und mir keinen Augenblick der Ruhe ließ, dabei im boͤchſten Grade 
f 9 Jon Dank. Die Revalesciere verdient das höͤchſte Lob, fie hat mir bie Gefundbeit völlig 
Marquiſe de Breban. 
blatt“ als Gratis⸗Beilage“. Abonnement für Hieſige 10 Sgr., für Auswärtige 15 Sgr. pro Quartal. aller Nervenzerrüttungen, genannt St. Vitus Tanz, im böchſten Grade und alle Aerzte 
.eeine beſondere Sorgfalt. ſtaunen Aller, die die Leidende kennen, gänzlich hergeſtellt; fie iſt vollkommen geſund. 
heit zu ſehen. 


Martin, Officier Comptable en retraite. 
erſpart die Revalescière bei Erwachſenen und Kindern 50 Mal 
hun) 18 , 1 bd, 1 & 5.9, 2 Bi. 17 Hr 

d f j \ x 
195 15 I, 24 Pfd. 18 3. — Revaleseiöre Biseuits 
— Revalesciere Chocolatee in 


2 


Jedem Capitalisten ein unparteiischer Berather. 


a gi & 3 9 
„Berliner Börsen-Courier' 


Börsenblatt ersten Ranges und reichhaltige politische 
1 Leitung. 


Wöchentlich 12 Nummern: Sonntags eine Morgen-, Montags eine Abend-Ausgabe, 
an den übrigen Tagen Morgen- und Abend-Nummern. 


Jeden Sonntag eine feuilletonistische Beilage: „Die Station”. 


27 Gr. 
und in 


werbliche und landwirthſchaftliche Ausſtel⸗ 
lung in Verbindung mit einem Zuchtvieh⸗ 
markte ſtattfinden. | 
Das Nähere bringen die Programme. 


* 


Inhalt der Abend- ausgabe; Vollständiger Berliner Courszettel — Uebersichtliche correcte 
Verloosungslisten — Uebersichten der Eisenbahn-Einnahmen etc. ete. — Entschieden unpar- 
‘teiische Referate und Kritiken über die Erscheinungen auf dem Gebiete der Börse — Allwöchentlich unter 
dem Titel „Börsenwoche“ eine eingehende Uebersicht der Geschäftsentwickelung während der ganzen 
Woche — Correspondenzen von allen Börsenplätzen. 


Princip : strengste Unparteilichkeit. 


— 


Entschieden freisinnige politische Leitung. 


Inhalt der Mer 


Ben-Ausgabe: Entschieden freisinnige Artikel — Tägliche politische 


Oberſchleſiſche Steinfohlen 


1 Rundschau — Telegramme — Correspond Hof- und R 8 L Nach- 

2 . - pondenzen — Hof- und amtliche Mittheilungen — Berliner Local-Nac E 2 
5 richten — Berichte „über Kunst. und Literatur mit besonderer Berücksichtigung des Theaters in seinen Künst- in Waggonladuung verſendet billigſt D Böhm 
$ lerischen und persönlichen Beziehungen — Vermischte Notizen in selbstständiger feuilletonistischer Behand- 4 9 


lung — Reichhaltiges Feuilleton, Kohlengeſchäft in Kattowitz O. S. 
2828 


NB. Auf Verlangen Preis⸗Courant. ( 1 


„ume pun neee eee 


ö Die Abonnenten des „Berliner Börsen-Courier“ erhalten auf schriftliche Anfragen, 
mittelst eines allmonstlieh von der Expedition der Zeitung beigefügten Fragebogenfor- 
mulars, Rath und ein sachliches Urtheil über jedes bestimmt bezeichnende Effeet. 


4 Norddeutscher Lloyd. 
* 5 Hit) 
B Der „Berliner Börsen-Courier‘ ist Preise von 2 Thlr. 20 Sgr. vierteljährlich durch alle > Si 
%% Postanstalten zu beziehen. Probenummern versendet auf Wunsch "die Expedition > KR 24 in Berlin. 05 ö amp Sc 1 ü T 
5 
| Berliner Börsen-Courier on BREMEN ... 
u | — Newyork Baltimore | Neworleans 
— — — 5 5 jeden och und 2 . ’ 
Syphilis, 5 — . enkel ierungen Sonnabend. jeden zweiten Dienſtag. = and; 27. Jan. 
ten etc., auch die veraltotsten Fälle, heile 7 Erſte Cafüte 165 Thlr., Gajüte 135 Thaler 3 chenden 55 bal 
ieh brieflich schnell und sicher. altig fortirt, in farbigen und Silberballons, Engel und Sterne, Attrapen, böb zweite Cajüte 100 Thlr., — ’ wiſchende Thaler. 
Dr. Harmuth, Berlin, Prinzenstr. 62 adverz 1 Rauſchgold, Gold. und Silberpapiere, An er in allen Zwiſchendeck 35 Thlr. Zwiſchendeck 53 Thaler. 
an de Cologne (ächt) istf zu haben in | Farben. Große Auswahl in Lichthaltern, Netzen, Fähnchen, Ketter und vieles Andere 5 Nähere Aus kunft ertgeilen jämmtlihe Paſſagier⸗Expedienten in Bremen und 
E grossen und kleinen Kistehen, in ganzen j eren inländifche — — 
auch halben . m Die Direction des Norddeutſchen Lloyd. 
SE © 2Ziemsse : f Höh ac ule f. — - - 
ni Musikbandlung, Langgase 57. (Königreich Sachsen), schineningenieure, Werk- BR. bin zu Contract⸗Abſchlüſſen ie obige — ermächtigt. 
Eine neue meister. Nächste Aufnahme C. Meyer, conceſſ. Agent, 3. Damm No. 10. 


Technicum Mittweida. b. b . 


unterricht frei. 


Dam f⸗Dreſchmaſchine 
; 20,10 Biken. nn ie Slim 


7 75 — m. iſt unter ſehr guten Bedingungen t Die Handſchuh⸗Fabrik von 
ee ene enen ud aue| Ferd. Schaffner, Alſterarcaden 16, Hamburg, 


Bedienung wird gar a ; 2 
Auskunft und A : liefert zollfrei und frauco unter Nachnahme jeden gewünfchten Handfchub. — 
Naähere ufträge nimmt Das geehrte — 15 um wird erfucht * ge = Aufgabe der Ober, am 
liebſten um gef. Einfendung eines gut paſſenden Probehan oſchuhes. 
amen⸗Handſchuhe mit 1. 2, 3, 4, 5 und 6 Knöpfen 
Beſonders empfehlen die bekannten und beliebten ledernen Rei 2 
dettdecken in verfchiedenen Prein 


Höchſt empfehlenswerth! 


Gebrüder Leder's balfamifche Erdnußöl⸗Seife als mildes Waſchmittel 
für zarte, empfindliche Haut namentlich von Damen und Kindern; & 3 : 
und & Packet (4 Stück) 10 Sgr. Eh 
Dr. L. Beringuier's aromat, Kronengeift (Quintessenz d’Eau de Co- 
logne), ein äußerſt feines Parfüm, dient zur Erfriſchung der Lebensgeiſter 
und zur Stärkung der Nerven; a Flacon 127 und 72 Gr 
Frofessor Dr. Albers Rheiniſche Bruſtcaramellen als ausgezeichnetes 
Hausmittel bei Huſten, Heiſerkeit, Raubheit im Halſe x; a Düte 5 Ar 
Dr. L. CCC — ran und Verſchö⸗ 
nerung der Kopf⸗ u. Barthaare, ſowie zur Beſeitigung der en; a 75 Pr 
Das alleinige Depot der obigen Specialitäten befindet ſich 2 — * 


Albert Neumann, 


6258) Langen markt 38, gegenüber dem Artushofe. 


e — ... ̃ ̃˙75: .. . ̃ > 
; compl. gut erhaltenes Chaſſepot⸗ a g 5 
nie 3248 In be Hpile tische Krämpfe (Fallsucht) 

heilt brieflich der Spezialarzt für Epilepsie Dr. O. Killisch, Berlin, 
Louisenstrasse 45. Augenblicklich über tausend Patienten in Behandlung. 


SEEN erg 


Gewehr iſt billig 3 
zum , 


bis 25. 
Exped. d. Ztg. dd. 


UP N x 


zu Weihnachts⸗Geſchruten für Damen 


empfehle neue Sendungen von fertigen Schärpen, Fichus, Weſten, Fraiſenſchleifen ꝛc. ꝛc 
In der Ausverkaufsabtheilung iſt neuerdings eingetroffen: ein großer Poſten fan öſi = Schlei engstnitnsen M lben zm i \ 
2 gr 0 N * d lb { 2 
fenfter ausgelegt. Die billigen Shäwlchen und weißen Cravattentücher find wieder 15 großer Auswahl . e e 


L. J. Goldberg, Langgasse 24. 


ründl. Vorbereitung zum Fähntich⸗ wi 
€ zum Pate — F Die 


ET] eee Aue n, In. Weihnachtsgejchenfen im 
Leche Schweizer, Weihnachts-Austellung © — E ee 


ſten Preiſen in großer Nuswahl am Lager. Waſſerdichte feine 


2 a 
Ci Arren m . R olzſohlen⸗Schuhe à 1¼ He Hohe u. alle Sorten Gummi⸗ 
chuhe. 
aus der Fabrik 5 Ormond & Co,, Vevey Preuss, Portechaiſengaſſe No. 3, en Reife Effecten, ale Sorten Damen: und Herren⸗Koffer, Taſchen jeder Art, = 
von 131 164 5 * ee empfiehlt ibr reichballig ſortirtes Lager in dalle Renten W er Dort: ug 
v „ r. Mille. K . 8 n 5 „ i 
Alleiige Niederlage in Danzig. bei Papier⸗ und Schreibmaterialien, Kurze, . gas alten en 8 em D 
9 2 5 2 a * empfe * { i — 
5 1 8 Rovenhagen. Galeüterie und Holzſchnitz⸗Waaren, Stickereien. S e fee ee . —— — 
ag riſche Jauerſche ⸗, Knob⸗ 5 Ferner zu und mit Stickereien: \ Eiſerue Bett stelle, zufammenlenn it 2 
land: und Wienerwürſie empfiehlt) U Großes Leder⸗Waaren⸗Lager 2 S boden, won wacher eine Motrape no Heilen velta Ger 
Carl Bonk jr., Fleiſchermeiſter in jedem Genre und wie belannt in beſter Güte. == gras. Matratzen und ‚Kei'Afjen billigit, —— 
3214 y . Auch empfehle meine Eiferne Waſchtiſche, rund, mit und ohne Handtuchbalter, fein lackirt, = 
Es Damm A. | Große Geſanabücher⸗Fabrik e 17° minderKorimngen in bearb. = 
eee nn | 2 ser Eee 
5 R „ ale Sorten Torniſter, tr i „ 5 
ant on . . ch de ie, . I. Preuss, Portechailengaſſe No 3. ECG. 
N 9 5 . e — A s neueſten Conſtruc 
P M Kl tt FR 3 : 55 5 F ? I — 14 , ſo wie Kochgeſch irre dazu, n 1% & en * 
„MINI. Klatt, = detail zu ſoliden Preiſen. | 
a Langenmarkt No. 30, i Der früh ere | = Schaufel: und n große Pudel, neueſte Spielwaaren, Gummi⸗ S 
Ita] ffenisel he Weine * 4 Fam ferbegefchirr,fetifel, Self Fe Salemaeren un) glg Jet. 
Er ki 1 eu U * * t * * 0 „ ’ 
allenische Weine: Inh. | 2 Sate Meigerge, Mag nlaternen en , © on 44e n CS 
Monteſlascone, oder 8 Petroleum:Lampen aus den been Fabriken, alle Sorten zu billigften ES, 
Est! Est! Est! 12 — 1 2 gen der Auswahl. Ebenfo alle Alten Stall 
Falerno, 5 der = Petrolsum:Gasapparate, allerſeil anzubängen, welche ohne Cylinder und 
Greeo Gerace, N ler. 2 Eu Docht brennen und ein helleres, viel billigeres Licht wie Stein⸗ 
Orvieto, 2 cm kr an u I Ti — —— Jabra 4 — in neueſten Muſtern und neueſter SP 
eee , Jaupengaff No 23 a 
Laerymae Christi iS lb e 5 i 
empfiehlt E j = R er Ba een Oertell & H di 8, Langgaſſe 72. 
A Vl 7 h = Zu Weihnachts⸗Geſchenken find große Partien vorräthigg SE TEE ET ENTE RETTET 5 — — —— 
Ulrich, MS E e an e 8e, 0 Gr 1 
Brodbankengaſſe 18. 3212 „ KFlace-Handſchube 2 Knöpfe von 10—20 Sn, 


DS” eg 3 Knöpfe von 20-30 
Militair⸗Handſchuhe, Buckskins für Herren und Damen, 
belle zurück geſetzte Anöpfige für 74 und 10 . à Paar. 

Bei Entnahme von % Dbd. extra Engrospreiſe. EEE 


Die Chemnitzer Handſchuh⸗Fabrik. 


Doewy, 
Jopengaſſe No. 23. 


Werthvolle 
Weihnachts Geſchenke 


zu niedrigen Preiſen. 
In Folge der agb lenden Geſchäftsſtocung, u. an 
füllen ge ale i zu räumen, bin 19. ged. werte 


e Sonnen⸗ u. Regenſchirm 


Wirklich echtes 
Bau de Cologne, 


um Cölner Fabrikpreſſe, 


arfümerien 


88. 016 undo 


Harden 


aus den größten Fabriken Deutſchlands, 
Frankreichs, Englands und Italiens 


n li, Dit Cigarren- und Cobahs-Hundlang 


Hermann Lietzau, u 
Droguerie⸗Waaren⸗ Handlung. In | N 1 7 1 
zit Hubert Holzmann 


Heiligegeiſtgaſſe No. 13, Ecke der Scharrmachergaſſe, 
Stadt Marienburg, Reitbahn 2 und per Commanditen: 
Correſpondenzkarte G. Hever Koi zu Kürſchnergaſſe vis-a-vis dem Telegraphen Bureau, 
beſtellen. 72 90 Kalkgaſſe No. 2, am Jacobsthor, N 
Metten geruchfreien Sasver Maſchinen empfiehlt zu Weihnachtsgeſchenken außer einem zu jedem Pre ſe gut ſortirten Cigarren⸗ 
Prefitorf, zu beſtellen bei Herrn und Tabaks-Lager eine große Auswahl von Rauch⸗Requ ſiten, beſtehend in Cigarren⸗ 
L. Uhlmann, Pogaenpfubl, [Spitzen, Tabakspfeifen, Tabaksdoſen Cigarett Maſchinen und die dazu nöthiaen Paper 
Adolph Haase, Matzkauſche |2c., mit dem ergebenen Bemerken, daß an allen drei Verkaufsſtellen dieſelbe Waare, 


mit bedeuten dem Verluſt zu veräußern, 
Dauerhafteſte Negenſchirme in Seide, die bisher 31 und 

5 & geloftet, für ½ und 3½ M Elegante Regenſchirme 
in ſchwerſter Seide die 5 und 8 K gekoſtet, für 3¾ 
und 5 . Danerhafteite 12 in Alpacca und 

Zanella pr. Stuck 5 Gr, 1 , 1Ya, ½, 1% und 2 . ECleganteſte Sonnen⸗ 
ſchirme, die 1½ & gekoſtet, far 15 die 2 i gekoſtet, für 25 Fr, die 3 K. 
9e für 1½ ., die 5 Me gekostet, für 2 %, die 6 und 7 & gekoſtet, für 


/a und 3½ . 
ant, 


Alex. Sachs, Schirmfabrik 


Matzkauſchegaſſe. 


Gl n ee in tüchtiger Garkner 


2642 - gafle 5 P. in gleich guter Qualität, zu denfelben Preiſen verkauft wird. 
1 5 Bi Die Cigarren⸗Sorte No. 18 1 % 20 n vro 100 Stück, 
Ma chinen⸗Pre ßtorf War. el den werthen Kunden wohlbekannt, it jetzt von ausgezeiche | Preisangabe befördert die Exped. d. Zig. mit guten Zeugniſſen findet eine Stelle, 
vom Dominium Charlotten 6 Feine echte MeerfchaumSpigen in Ftnts mit Schnitzerei iert 8 ————ͤͤ ‚ 


9 aus Pommern erhielt ein Pöſt den d. Zig abzugeben.. 
| Spidgänfe und . ˙ 
abgebe Poggenpfubl 46 iin Thormeg. 
Ein junger Mann, der mehrere Jahre in Eine Wohnung von drei 


Verwaltungs dienſte thätig geweſen iſt 2 
ſucht eine Stelle als Kreis ſchreiber ode: möblirten Zimmern und 


als Gehilfe in einem Vetwaltungs bureau. Burſchengelaß wird zu Neu⸗ 
Gef. Adreſſen werden sub 0. S. Preuß, jahr zu miethen geſucht. 


Holland poste restante erbeten. 299. 
ine Lehrerin m. ſ. a. Zeugniſſen J. 3. Neu: Adreſſen unter No. 3163 
2 ſabr oder 15. Januar eine Stelle. Ger in der Expedition d. Zeitung 
halt 150 Thlr. bei freier Station. Unter⸗ erbeten 
richt in Muſit, Enaliſch den öftfch und en. 
J 
ferten sub 2915 Exped. d Zeitung. — nenn ana ma nn 


Es wird von fofort eine gebildete Die Kinderlaube, 


werden, um damit u räumen, zum Keſtenpreiſe erkauft. 


Oelfarbendruckbilder 


Alfred Reinick, 
mit und ohne reichen Goldrahmen. 


Otto Gulich, 


Ein gemäſteter 3 Jahre alter 
Bulle und 1 dito Ochſe ſtehen beim 

Oelrarbendruckbilder-Sortiments- und Commissions- 
Geschäft, 


Gutsbeſitzer H. Preuss in Schroop 
17. Langgasse 17, I. Etage. 


per Marienburg zum Verkauf. 
100 Fetthammel find zu 
verkaufen in Fitſchkauf 
pr. Carthaus. Be. 

5 junge große fette Ochſen und 
1 junge gehe in vollem Guter | 
ſtehende Kuh, ſtehen zum Verkauf ME 
in Ellerwald 1. Trift bei Elbing. 


n, m Stenrinlichte, ES 


A ältere Packungen, virlaufe, um damit zu räumen, zu bedeutend her- 
kanſen Steindamm No. 6. 5 


14 abgesetzten Preisen. 

on einem größeren Ge. 

treidehauſe bierſelbſt wird Langenmarkt 3. Albert Neumann, Langenmarkt 3. 
ein Commis geſucht, der in! 
der deutſchen Correſpondenz 
Gewandtheit beſitzt. Selbit:| « 
eſchriebene Offerten nebſt 
Referenzen ſind in der Exped. 


aus guter Familie für einen Knaben von] Märchen, Schilderungen, 
J Jahren geſucht. Adreſſen erbeten an Frau bungen, Gedichten u. ſ. w., 7. u. 8. Jahr- 
TTT K 3 80 „ 
5 5 Aluſtrationen u. arbendrudbildern. In 
Ein junger Menſch, Ouart, cart. Jeder Jahrgang ſtatt a un 
Primaner, wünſcht eine paſſende Stellung zu | für a 20 Zr bei Th. Bertling, Gerder⸗ 
finden, am liebſten möchte er in einem größern | alle ©. 2 J 
Geſchäfte auf dem Comtoir unterlommen. | Medaillon: Mibum von Danzig, 
Näheres beim Hrn. Pfarrer v. Lebinsky in enthaltend 17 photographiſche Anſichten von 
Tyllig bei Neumark Weſtpr. (3155 | Danzig und Umgegend, in einem eleganten, 
in seit vielen Jahren in Rotterdam und] eine alte Danziger Medaille vorſte 
4 Amsterdam bestehendes Agentur-Ge- Kärſelch Preis 10 bei 
schäft sucht eine Verbindung mit einem heodor Bertling, Gerberg. 2 
ee Exporthause oder einem Agenten in Danzig Wo u. wann die Stunden ellen. IM... 
K IR . für Getreide- und Saatgeschäfte mit Holland. HBartlich winkt der Weihnachts⸗Mann, 
G > Auskunft ertheilt das Allgem. Annoncen- Sehnend baucht er uns entgegen, 
N | Bureau von Nijgh & van Ditmar unter den All das Leben, all das Glück 
14 Initialen A. L. (Briefe franco.) In ein treues Herz zu legen. — 
H. L 


Meinen Vorrath von ſehr 
guten Flügeln verkaufe noch 
\ bis Weihnachten zu billigen Li 


22 . Serre 


Kindergärtnerin ae Iugenpgeinung mi e | 


i A 5 2 
d. Ztg. u — en ein ureich. | — 9 711 ie de 0 N, Landwirthe und tücht. Fi die Witwe des seranglädten Urbeiters 
Aus ellenlangen Haaren. f 6. Miede, n Geschäftsleute, d n e e Um 4 
u * 90 7 — Heiligegeiſtgaſſe 53 — werden als Taxatoren und Agenten von einer] Ut. 1 4. Engel 2 5 M D. 1 % & 
Eine große Auswahl langer —— m a — NI Z | allgemein verbreiteten 5 höchst beliebten] S. 1 K. B. 1 , W. 15 f 1 . 
Heaszöpfe in feln füönen Marmor⸗, Glas⸗ und Schiefer⸗Billards z „ ae Pre 
Farben u auſſallend bill. Preiſen n größter Auswahl, mit beſtconſtruirten Doppel Feder- Mantinell Banden, empfiehlt Ei Ga f ilf 1 D. Hirſch 2 %, zuſammen W 
ſind bei mir aus einem auf 2 5 unter Garantie zu anerkannt billigen reien 6 b 2 din 8 15 nergehi ſe 15 55 8 4 . J 
. da 5 2 ehrend, O. Apfe . 
Berliner rn Haby, Die Billard⸗ und Federbanden Fabrik von be- Babe Je egg, M ve Ku 70 ann ar | 
Aarhus & A. Wincke & Stäglich, Ein Comtoir if Brodbänken nn or, Dur und Berlas vom 


Breslau, Weibenſtraſe 20, Stadt Wien. «sao gaſſe No. 12 zu vermiethen. A. 8 Palmer: Dont, 


